
 

Anfahrt 
 

 
 
Wegbeschreibung PKW: 
Den Veranstaltungsort erreichen Sie über die Autobahn A 14 
(Abfahrt Nossen Nord) und A 4 (Abfahrt Siebenlehn). Das 
Gelände des Landwirtschafts- und Umweltzentrums Nossen 
liegt an der Straße nach Waldheim kurz vor dem Ortsausgang 
links.  
 
 
 
 
 
 

 

Ansprechpartner: 
Dr. Kerstin Jäkel 
Abteilung 7/Referat 72 
Telefon: + 49 35242 631 7204 
Telefax: + 49 35242 631 7299 
E-Mail: kerstin.jaekel@smul.sachsen.de 
 
Herausgeber und Veranstalter: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden 
Telefon: + 49 351 2612-0 
Telefax: + 49 351 2612-1099 
E-Mail: lfulg@smul.sachsen.de 
www.smul.sachsen.de/lfulg 

Anmeldung  
bis 10. Januar 2018 

Antwort per E-Mail 

Kerstin.Jaekel@smul.sachsen.de  
 
Antwort per Fax 

+49 35242 631 7299 
 
Antwort per Post 

Sächsisches Landesamt für Umwelt,  
Landwirtschaft und Geologie 
Referat 72 
Waldheimer Straße 219 
01683 Nossen 
 
Unter Angabe folgender Daten: 

 

 

Name, Vorname, Titel 

 

Kommune/Institution 

 

Straße 

 

Postleitzahl, Ort 

 

Telefon, E-Mail 

 

 

Sächsischer Biomassetag 
Etablierung eines Netzwerkes Nachwachsende  
Rohstoffe in Sachsen 
am 16. Januar 2018 in Nossen 

mailto:kerstin.jaekel@smul.sachsen.de
mailto:Kerstin.Jaekel@smul.sachsen.de


 

Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie (LfULG), der Sächsische Landesbauernverband (SLB) 
und der Biomasseverein Freiberg* laden ein zur Veranstaltung 
 

Sächsischer Biomassetag 
Etablierung eines Netzwerkes Nachwachsende 

Rohstoffe in Sachsen 

Termin:  16. Januar 2018 
  09:30 bis 16:00 Uhr 
Ort:  Landwirtschafts- und Umweltzentrum 
  Waldheimer Straße 219 
  01683 Nossen 
 
Klimaschutz und Energiewende gehören zu den größten ge-
sellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit. Unter dem 
Stichwort Bioökonomie wird sich unsere Gesellschaft im Inte-
resse der nachfolgenden Generationen hin zu einer fossilfreien 
Lebensweise wandeln müssen. Um dieses Thema in Sachsen 
weiter voran zu bringen, soll ein Netzwerk mit allen Akteuren 
im Bereich Nachwachsende Rohstoffe (stoffliche und energeti-
sche Verwertung) gebildet werden. Das Augenmerk liegt dabei 
auf der Schaffung kompletter Herstellungs- und Verwertungs-
ketten mit dem Ziel, Wertschöpfungspotentiale im sächsischen 
Lebensraum zu schaffen und zu erhalten. Viele Möglichkeiten 
bietet dabei die Kreislaufwirtschaft mit einer sinnvollen Ver-
wertung von Rest- und Abfallstoffen aus der landwirtschaftli-
chen Produktion. 
Produzenten, Dienstleister, Nutzer, Akteure und alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, sich aktiv an unserem zukünf-
tigen Netzwerk zu beteiligen und dieses mit Engagement zu 
gestalten. 
 
Norbert Eichkorn Wolfgang Vogel Erik Ferchau 
Präsident des Landes-
amtes für Umwelt, 
Landwirtschaft und 
Geologie 

Präsident des Sächsi-
schen Landesbauern-
verbandes 

Vorstandsvorsitzender 
des Biomassevereins 
Freiberg* 

 

 

Programm 

9:30 Uhr Begrüßung 
Norbert Eichkorn, LfULG 

 
 Grußworte 
 Matthias Keller, SMUL 
 Wolfgang Vogel, SLB 
  
10:00 Uhr Nachwachsende Rohstoffe in Sachsen  

-Überblick- 
 Dr. Kerstin Jäkel, LfULG 
 
10:20 Uhr Regionale Netzwerke als Säule der regio-

nalen Wertschöpfung 
 Prof. Peter Heck, IfaS, Trier 
 
10:40 Uhr Projektvorstellung Netzwerk Nachwach-

sende Rohstoffe in Sachsen 
 Erik Ferchau, Biomasseverein  

Freiberg* 
 
11:00 Uhr Kurzstatements von Vertretern  

aus Industrie und Verwaltung 
 Stefan Thieme-Czach, SAENA GmbH 
 Lukas Rohleder, Energy Saxony e.V. 
 Andreas Poldrack, VEE Sachsen e.V. 
 Yvonne Sommerfeld, Sächs. Landkreistag  
 Torsten Brückner, Sachsen-Leinen GmbH 
 
11:45 Uhr Podiumsdiskussion mit den Referenten des 

Vormittags 
 
12:15 Uhr Mittagspause 

 

13:00 Uhr Erfahrungen mit NaWaRo und erneuerba-
ren Energien in der Stadt Colditz 

 Matthias Schmiedel, Bürgermeister 
 Jan Gumpert, AG Agraset Naundorf e.G. 
 
13:30 Uhr Betriebliches Gesamtkonzept mit Schwer-

punkt Ölsaatenverarbeitung und Wärme-
nutzung 

 Lothar Eckardt, AG Bergland  
Clausnitz e.G. 

 
14:00 Uhr Neue Perspektiven mit Stroh und Spreu 
 Dr. Johann Rumpler, LLG Bernburg 
 
14:30 Uhr Nachwachsende Rohstoffe im  

Automobilbau 
 Frank Mehlhorn, Isowood GmbH 
 
15:00 Uhr Wie weiter mit dem Netzwerk? 

Torsten Krawczyk, SLB 
 
 Diskussion und Schlusswort 
 
 
Moderation:  Dr. Uwe Bergfeld, LfULG  
  
 
Ausstellung: Interessengemeinschaft Miscanthus Sachsen 
 LfULG, Nachwachsende Rohstoffe  
 
 
 
*Verein zur Förderung von Biomasse und nachwachsenden Rohstoffen  

  Freiberg e.V. 


